
Weihnachten ist,  wenn ... 
Mit dem Bilderbuch von Max Bollinger in das Thema „Advent  und Weihnachten“ einsteigen 

erarbeitet für die Lernwerkstatt in Loccum von Jutta Sydow 

 

Konfessionell-kooperativer Religionsunterricht oder Werte und Normen  in Jahrgang 4-5 

 

Einstieg: In der Mitte eines Stuhlkreises liegt ein Tuch mit dem großen Schriftzug „Weihnachten 

  ist, wenn ...“. Die SchülerInnen nennen ihre Religion/Konfession und   

  sagen: „Für mich ist Weihnachten, wenn ....“. 

  Das Bilderbuch liegt unter dem Tuch und wird erst nach der Vorstellungsrunde  

  sichtbar. 

 

Hinführung: L liest oder erzählt die Geschichte von Assia. Dabei werden an passender Stelle die 

  vorbereiteten Farbfolien des Buches als Spirale auf das Tuch gelegt, damit eine 

             visuelle Bildergeschichte entsteht (auf die Mitte zentriert). 

  Die Weihnachtslegende aus dem Buch wird ersetzt durch eine Erzählung aus der 

  Sicht eines Hirten (siehe Anlage). 

Der letzte Satz des Buches muss dann verändert lauten: „Weinachten ist, wenn 

Menschen wie die Hirten froh sein können“. 

 

Erarbeitung: In die Mitte des Tuches wird eine dekorative Erhöhung (Tisch, Kartons ...) gestellt.  

  L stellt Hirte und Schaf auf (stummer Impuls). Sch erzählen, was sie über Hirten von 

  heute und damals wissen / behalten haben.  

  - ganz arm 

  - unterste soziale Schicht 

  - kein Wahlrecht 

  - niemand durfte mit ihnen reden 

  - ohne festen Wohnsitz 

  - abhängig von den Reichen 

  - Sündenböcke 

  - nicht glaubwürdig 

 

  L: „Warum freuen sich die Hirten?“ 

  - es wird hell 

  - sie erfahren etwas Wichtiges 

  - jemand tröstet sie 

  - jemand spricht mit ihnen 

  - jemand hat eine gute Nachricht für sie 

 

   



L stellt eine Schachtel mit gesichtslosen Figuren in die Mitte. Sch stellen sie hinter den Hirten und 

sagen, wer das heute sein könnte. 

 

Vertiefung 1: L stellt einen Stern zu Hirten: „Die Hirten haben Licht gesehen. Wo gibt es heute für 

  die Menschen Licht?“ 

  Sch zählen auf 

 

Vertiefung 2: L verteilt Zettel mit dem Satzanfang „Weihnachten ist, wenn ...“. Sch schreiben auf. 

  L zeigt gebundenen Adventskranz, aufgemalte Sterne, Locher und Goldband  

  (Materialkiste) und lässt Vermutungen anstellen.  

  Sch schneiden Sterne aus, kleben ihre Zettel auf und befestigen sie mit Bändern am 

  Adventskranz, der gleich aufgehängt wird. 

 

 

 

 


